
Beschlussfassung zur Akkreditierung des Clusters Musik im Lehramt für die Primarstufe (BL/ML) 
 
Auf Grundlage des Qualitätsprofils (QP) hat die Interne Akkreditierungskommission der Universität 
Potsdam auf ihrer Sitzung am 23.06.2026a nach eingehender Beratung folgende Beschlüsse einstimmig 
gefasst: 
 
Das Cluster Musik im Lehramt für die Primarstufe (BL/ML) wird mit folgenden Auflagen akkreditiert: 
 

1. Die inhaltlichen und redaktionellen Abweichungen zwischen studiengangrelevanten 
Dokumenten, Vorlesungsverzeichnissen oder Webseiten sind zu beseitigen (vgl. Kapitel 4; ESG 
1.8). 

2. Lehrveranstaltungen müssen entsprechend den Angaben im Studienverlaufsplan und 
Modulkatalog angeboten werden (vgl. Kapitel 4; BAMALA-O §5(2); BbgHG §26; StudAkkV 
§12(5)). 

3. Prüfungs(neben)leistungen sind in Form, Umfang und Dauer entsprechend den Vorgaben in 
den Modulbeschreibungen durchzuführen (vgl. Kapitel 4; BAMALA-O §5(2), §8(4); StudAkkV 
§7(3)). 

4. Mit Ankündigung der Lehrveranstaltungen im Vorlesungsverzeichnis muss der Begriff Testat 
spezifiziert werden bzw. es muss transparent gemacht werden, welche jeweiligen 
Prüfungsnebenleistungen nebst Umfang in den Lehrveranstaltungen zu erbringen sind (vgl. 
Kapitel 4; BAMALA-O §5(2); StudAkkV §7(3)). 

 
Die Akkreditierung gilt bis zum 30.09.2034. Die Erfüllung der Auflagen wird bis zum 23.06.2027 
nachgewiesen.  
 
Für das Cluster werden folgende Empfehlungen ausgesprochen: 
 

1. Entsprechend dem Fachgutachten wird empfohlen zu prüfen, inwiefern im Bachelor, 
insbesondere im Modul MUS-BA-014, die angestrebte Vermittlung der Inhalte und 
Qualifikationsziele in den Modulen mit den dafür veranschlagten Leistungspunkten 
gewährleistet werden kann (vgl. Kapitel 1). 

2. Entsprechend dem Hinweis aus der Studierendenschaft wird empfohlen, das Lehrangebot in 
den betreffenden Bereichen auch explizit auf die Primarstufe (und nicht nur auf die 
Sekundarstufe) auszurichten (vgl. Kapitel 1). 

3. Um die Kohärenz der Studieninhalte sowie die Verbindung zwischen musiktheoretischem 
Wissen und dessen Anwendung im schulpraktischen Kontext weiterhin zu schärfen, wird 
empfohlen, entsprechend den Anregungen aus dem fachwissenschaftlichen und 
studentischen Gutachten die curriculare Verankerung interdisziplinärer Veranstaltungen 
zwischen den Lehramtsbestandteilen zu prüfen bzw. ggf. auszubauen (vgl. Kapitel 1). 

4. Es wird entsprechend dem fachwissenschaftlichen und studentischen Gutachten empfohlen, 
eine stärkere Implementierung übergeordneter Themenbereiche wie Inklusion, Demokratie- 
und Medienbildung im Studienfach Musik zu prüfen und ggf. umzusetzen (vgl. Kapitel 1).  

5. Entsprechend dem Berufspraxisgutachten wird empfohlen zu prüfen, ob für die 
Eignungsprüfung neben Gitarre und Klavier auch weitere Instrumente zugelassen werden 
können, um so ggf. die Anzahl der Bewerber*innen bzw. Immatrikulationen im Studienfach 
Musik zu erhöhen (vgl. Kapitel 2). 

6. Es wird empfohlen zu prüfen, ob entsprechend dem Vorschlag des Fachgutachters und der 
Studierendenschaft im Studienfach Musik (weitere) Wahlmöglichkeiten implementiert 



werden können, um so die Möglichkeit der individuellen Schwerpunktsetzung zu fördern. Auch 
wird empfohlen zu prüfen, ob entsprechend der Anregung des Berufspraxisgutachtens eine 
Lehrveranstaltung zum Tanzen angeboten werden kann. (vgl. Kapitel 3).  

7. Entsprechend der Einschätzung des fachwissenschaftlichen und studentischen Gutachtens 
sowie der Studierendenschaft wird empfohlen, den tatsächlichen Workload im Abgleich mit 
den in den Studienordnungen bzw. Modulkatalogen veranschlagten Leistungspunkten zu 
evaluieren. Dies wäre im Rahmen einer Studiengangsevaluation denkbar, deren regelmäßige, 
laut der Evaluationssatzung (§6) mindestens einmal in der Mitte des Akkreditierungszeitraums 
vorgesehene, Durchführung empfohlen wird (vgl. Kapitel 4 u. Kapitel 6). 
 

 
Ansprechpartner*innen: 
im Fach: Prof. Werner Beidinger  
im ZfQ: Katharina Kaiser 
 
aStimmberechtigte Mitglieder der Internen Akkreditierungskommission am 23. Juni 2026 für das 
Cluster Musik im Lehramt für die Primarstufe (BL/ML): 
 

• Prof. Dr. Kathleen Plötner (Studiendekanin der Philosophischen Fakultät) 
• Prof. Dr. Jan Metzger (Studiendekan der Mathematisch-Naturwissenschaftlichen Fakultät) 
• Prof. Dr. Ulrich Kohler (Studiendekan der Wirtschafts- und Sozialwissenschaftlichen Fakultät) 
• Prof. Dr. med. Heinz Völler (Studiendekan der Fakultät für Gesundheitswissenschaften) 
• Dietmar Benndorf (Student) 
• David Biese (Student) 
• Friedrich Sigel (Student) 

 


